
Natürlich darf bei einem derarti-
gen Jubiläum ein Blick in die um-
fangreiche Chronik nicht fehlen, 

beginnend in den Nachkriegsjahren. Ein 
enormer Flüchtlingsstrom trifft in Bam-
berg ein, von vorher 50.000 wächst die 
Einwohnerzahl auf binnen kurzer Zeit 
um etwa ein Drittel an. Der vorhande-
ne Wohnraum reicht in keiner Weise, 
obwohl Bamberg relativ unbeschädigt 
war. Die Geburtsstunde der Baugenos-
senschaft war gekommen: Gemeinsam 
mit einigen Gleichgesinnten aus der 
Gruppe der 16.000 Heimatvertriebenen 
gründeten Bernhard Kirsch und Herbert 
Riedel diese Selbsthilfe-Organisation. 
Möglichst schnell viel neuen Wohnraum 
schaffen war das oberste Ziel der Grün-
der, die das Alte Rathaus Geyerswörth 
als erste Geschäftsstelle hatten, am his-
torischen 9. September 1949. 

Voller Tatendrang starteten die Männer 
ihre Vorhaben und tatsächlich wurde 
schon im November 1949 in der Ama-
lienstraße 23 der erste Grundstein ge-
legt. Drei Monate später konnte das 
Richtfest für das Neun-Familien-Haus 
gefeiert werden. Weitere Bauvorhaben 
wurden rasch umgesetzt: Im Hainvier-
tel entstanden 105 Wohnungen, weitere 
132 am Heinrichsdamm, in der Soden- 
und in der Claviusstraße. Der Start-
schuss für viele weitere Aufträge – u.a. 
am Holzfeldweg, am Eichelberger Weg, 
in der Himmelreich- und in der Würzbur-
ger Straße – war gegeben. 
Ein schnelles Wachstum nahm seinen 
Lauf und prägte das Bamberger Stadt-
bild: 1959 hatte die Baugenossenschaft 
bereits über 900 Wohnungen realisiert. 
In den 60er Jahren entstand das größte 
Wohnhaus der Baugenossenschaft am 

Kunigundendamm 76/77 mit insgesamt 
80 Wohnungen. Auch in vielen weiteren 
Vierteln entstanden neue Wohnblocks. 
Diese Maßnahmen verfolgte die Bauge-
nossenschaft bis in die 90er Jahre weiter.
Damit nicht genug: Es stellten sich Erfol-
ge als Bauträger ein. Die ersten Eigen-
heime entstanden bereits ab 1980 an 
der Adam-Stegerwald-Straße und an der 
Hubertusstraße. Es folgten Eigenheime 
am Wolfgangsplatz, Karl-Körner-Straße 
und Fürstenweg (beide in der Lichtenei-
che), Grafensteinstraße, Dr. Hans-Neu-
bauer-Straße und auf dem ehemaligen 
Megalith-Gelände (Gaustadt). Die ersten 
Eigentumswohnanlagen entstanden in 
der Adolf-Kolping-Straße und Friedrich-
Ebert-Straße. Hernach in der Ottostra-
ße/Heinrichsdamm, Grafensteinstraße, 
Kantstraße, Mittelbachstraße und Lud-
wigstraße (Fürth). 
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A m vergangenen Montag wurde in 
der Amalienstraße 27/R ein ganz 
besonderes Jubiläum gefeiert: 

75-Jähriges beim zweitgrößten Bamber-
ger Vermieter im Wohnungsmarkt, der 
Baugenossenschaft für den Stadt- und 
Landkreis Bamberg e.G. Die Schaffung 
von bezahlbarem Wohnraum gehört zu 
deren Gründungsgeschichte, die ein gu-
tes Vierteljahr nach dem Inkrafttreten 
des Grundgesetzes begonnen hat. Der 
Grundgedanke, den Kriegsgeschädig-
ten und Heimatvertriebenen nach dem 
Krieg Wohnraum zu gerechten Preisen 
zu bieten, ist der prägende soziale Auf-

trag, der in der BG-Satzung fest veran-
kert ist: „Zweck der Genossenschaft ist 
vorrangig eine gute, sichere und sozial 
verantwortbare Wohnungsversorgung 
ihrer Mitglieder.“ 
Über 100 geschaffene Objekte mit rund 
2.000 Wohnungen sind das sichtbare 
Ergebnis eines Wirkens, bei dem Konti-
nuität ganz großgeschrieben wird. Oder 
anders ausgedrückt: Soziales und nach-
haltiges Wohnen mit einem hohen Maß 
an Stetigkeit und fließendem Übergang, 
sowohl was die Projekte in den über sie-
ben Jahrzehnten betrifft als auch auf der 
Ebene der Geschäftsführung. 

WIE ALLES BEGANN

Rückblende auf das erste  
Richtfest der Baugenossenschaft  
in der Amalienstraße 23

Jubiläumsfoto vor historischem Alten Rathaus: 
Das Mitarbeiter-Team steuert mit viel Einsatz das 

„Schiff“ der Baugenossenschaft für den Stadt- 
und Landkreis Bamberg e.G. Foto: Bertram Wagner

LANGJÄHRIGE VORSTÄNDE

HEIZ KOSTEN ABRECHNUNG IMMOBILIEN-
DIENSTLEISTUNGEN

TECHNIK REGIONAL

Herzlichen Glückwunsch zum  
JUBILÄUM!
Wir freuen uns auf die weitere  
ZUSAMMENARBEIT.

Hermann Hammer GmbH
Josef-Fösel-Str. 1 • 96117 Memmelsdorf 
Tel. 0951 968399-0 • www.ead-hammer.de

Intelligentes und 

NACHHALTIGES
MANAGEMENT

von Immobilien

www.brunata-metrona.de

Maler- und Lackierarbeiten 
Fassadenarbeiten 

Vollwärmeschutz · Edelputze 
Renovieren

Tapezieren · Restaurationen

Hinterhochstein 14 · 96117 Memmelsdorf · Tel. 09 51/3 44 28
www.maler-hanft.de · info@maler-hanft.de

Wir
gratulieren

zum 
Jubiläum

Malerbetrieb

Hanft GmbH & Co. KG

Parkett  |  Teppich  |  Bodenbelag

Schneider Fussboden GmbH 
Wetzelstraße 18 ·96047 Bamberg · Telefon 0951/9 222 000

www.fussbodenschneider.de

Herzlichen Glückwunsch 
zum 75. Jubiläum  
und vielen Dank
für Ihre Treue!
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Die ersten drei Vorstände waren 
allesamt über 20 Jahre im Amt. 
Angefangen vom Mitbegründer, 

Bernhard Kirsch, über seinen Nachfol-
ger Günter Kunz – mit 28 Funktions-Jah-
ren „Rekordhalter“ – bis hin zu Günther 
Straub, in dessen 21-jähriger Amtszeit die 
Baugenossenschaft einen großen Ent-
wicklungsschritt vollzog. Im Juli 2021 ver-
starb Herr Günther Straub plötzlich und 
unerwartet. Genau in diese Dekade fielen 
die umfangreichsten Baumaßnahmen 
der letzten Jahrzehnte, wie die Neubau-
ten in der Mittelbachstraße, der geför-
derte Wohnungsbau auf dem Megalith-
Gelände, Verkaufsmaßnahmen in Fürth 
und in der Kantstraße Bamberg sowie die 
Reiheneigenheime auf dem Megalith-Ge-
lände. Diese Mammutaufgabe meisterte 
Jürgen Rößler, der zusammen mit Herrn 
Straub im Jahr 2000 zum Vorstand bestellt 
worden war und nun vorübergehend die 
Geschäfte in alleiniger Verantwortung 
führte. Zum Jahresbeginn 2022 bekam 
der Bamberger mit dem gebürtigen Hall-
stadter Alexander Deinlein Verstärkung 
in der Vorstandschaft. 
Der aktuell aus sieben Personen beste-
hende Aufsichtsrat, welcher durch den 
Vorsitzenden Lothar Jendrysik geführt 
wird, ist ebenfalls ein wichtiger Bestand-
teil für die unternehmerische Fortent-
wicklung der Baugenossenschaft. Der 
derzeitige Aufsichtsrat besteht aus: 
Lothar Jendrysik, Waldemar Fehn, Hu-
bertus Firlus, Rainer Franzke, Udo Frei-
tag, Horst Hugel und Jürgen Lachmann. 
Gerade das fachliche Wissen aus unter-
schiedlichen Wirtschaftsbereichen der 
Aufsichtsrat-Mitglieder stellt einen wich-
tigen Baustein für die Entscheidungs-

findung in den regelmäßigen Sitzungen 
des Aufsichtsrates und Vorstands dar.  

Beständigkeit als hohes Gut
Die beiden aktuellen Vorstände legen 
großen Wert auf die menschliche Kom-
ponente, welche eine der Stärken der 
Baugenossenschaft darstellt: „Wir, das 
sind die Menschen darin. Jeder Einzel-
ne hat mit dessen Expertise und Erfah-
rung die Funktion eines Zahnrädchens, 
welche ineinander gegriffen das Rad 
zum Laufen bringen und es am Laufen 
halten“, so das Credo aus der Unterneh-
mens-„Spitze“.   

Beständigkeit als wichtiges Element der 
Unternehmensführung hat noch eine 
weitere Facette: Viele Mitarbeiter, ei-
nige sind bereits seit über einem Vier-
teljahrhundert dabei, arbeiten schon 
lange in der Amalienstraße. „Wir sind 
stolz, so engagierte Leute zu haben und 
danken unserem Team für deren tägli-
chen Einsatz, Loyalität und Zusammen-
halt untereinander, um unseren Mietern 
und Eigentümern mit Rat und Tat zur 
Seite zu stehen. Sowohl unsere Verwal-
tungsangestellten als auch unser Regie-
betrieb sind erste Ansprechpartner bei 
Problemen des täglichen Lebens unse-
rer Kunden“, betont das Führungsduo, 
das in diesem Zusammenhang anführt, 
dass es auch an den Wochenenden 
beim Regiebetrieb hierdurch schon zu 
so manchem spontanen Arbeitseinsatz 
gekommen ist. Dabei ist die sogenannte 
„Hands-On-Mentalität“ – im Team im-
mer gemeinsam Lösungswege finden – 
von großer Bedeutung. 

LANGJÄHRIGE VORSTÄNDE

Amtierender Aufsichtsrat im Jubiläumsjahr: 
Horst Hugel, Waldemar Fehn, Udo Freitag,  
Hubertus Firlus, Lothar Jendrysik,  
Rainer Franzke, und Jürgen Lachmann (v.l.n.r.).

Baugenossenschaft für den Stadt- und Landkreis Bamberg e.G.75 JAHRE

Erfolgreiches Vorstands-Duo:  
Jürgen Rößler (links) und  

Alexander Deinlein vor dem 
Firmenschild in der Amalienstraße. 

Unsere besten Glückwünsche 
zum 75. Jubiläum

A U S G E Z E I C H N E T E R   F E N S T E R F A C H B E T R I E B

Eigene Fertigung und Montage.
Große Ausstellung. Umfassende
Beratung und Service. Für
individuelle Lösungen, die alle
Ihre Wünsche erfüllen.

Jetzt Termin
vereinbaren!

�>

DENZLEIN GmbH · 96129 Mistendorf · Tel.: 09505 92 22 0 · www.denzlein.com

ALLE LÖSUNGEN
EIN PARTNER.
Qualität aus der Region.

F e n s t e r T ü r e n

Wi n t e r g ä r t e n Ü b e r d a c h u n g e n

Zement-, Industrie-, Schnell- und
Fließestriche, Designböden, Abdichtungen

Schlemmerwiesen 1 · 96123 Pödeldorf
Tel. 09505/803228 · www.estrich-hoellein.de

Telefon 09 51 | 43 40 0
Telefax 09 51 | 43 91 8
info@buckel-dach-wand.de
www.buckel-dach-wand.de

Buckel 
Dach + Wand GmbH 
Industriestraße 12 
96163 Gundelsheim

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Wir bedanken uns 
für die gute Zusammenarbeit!

Meisterbetrieb für 
Elektroinstallation
Handy: 01 70/3 26 16 74

E-Mail: info@e-check-schramm.de
Internet: www.e-check-schramm.de

Wir gratulieren
zum Firmenjubiläum

Kunst- und Bauschlosserei Schneider
GmbH & Co. KG

Industriestr. 2, 96163 Gundelsheim
Telefon: 0 951 / 44 680
Telefax: 0 951 / 41 051
info@kunstschlosserei-schneider.de

Wir gratulieren 

zum Jubiläum 

und wünschen 

weiterhin viel Erfolg!

Herzlichen Glückwunsch
zum Jubiläum!

MMRHP – Metzner recycling GmbH · Reundorfer Str. 30 · 96158 Frensdorf

Dr.-Noddack-Straße 4 · 96135 Stegaurach · Tel. 0951 992000-0
E-Mail: info@albert-bergmann.com · www.albertundbergmann.de

Herzlichen Glückwunsch 
zum 75-jährigen Firmenjubiläum
und auch weiterhin viel Erfolg
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Aus der langen Liste der Objekte ra-
gen noch der Neubau des Kinder-
hauses Luise Scheppler und das 

vor zehn Jahren abgeschlossene Leucht-
turmprojekt Studentenwohnheim Bren-
nerstraße 114 heraus.
Bis zum Umzug in die neue Kinderta-
gesstätte war der Kinderhort in einem 
Wohngebäude untergebracht, das 1952 
errichtet wurde, sanierungsbedürftig 
war und außerdem den heutigen Anfor-
derungen in den Bereichen Brandschutz, 
Schallschutz und Energieeinsparung 
nicht mehr entsprach. Auch wäre ein zeit-
gemäßes pädagogisches Konzept in den 
alten Räumen nicht zufriedenstellend 

umsetzbar gewesen. Daher entschloss 
man sich im Rahmen der neuen Wohn-
bebauung, eine Kindertagesstätte mit 
zwei Kindergartengruppen und einer 
Hortgruppe mit einzuplanen. Ein wich-
tiger Aspekt bei der Planung war es, die 
Kinder vom Verkehrslärm der vielbefah-
renen Memmelsdorfer Straße zu schüt-
zen. Dafür wurde der Neubau weit nach 
Süden zurückgesetzt. lm August 2018 
begannen die Rohbauarbeiten, nach nur 
15-monatiger Bauzeit – bei einer Investi-
tionssumme von drei Millionen – wurde 
die Kindertagesstätte dem Träger, dem 
Diakonischen Werk Bamberg-Forchheim 
e.V., festlich übergeben.

Ein wahres „Leuchtturmprojekt“: Das Studenten-
wohnheim Brennerstraße 114, errichtet mit „Sonnen-
haus-Technik“ auf Basis eines KFW-Effizienzhaus 40.

Vor drei Jahren konnte die Baugenossenschaft den 
Neubau des Kinderhauses Luise Scheppler dem  
Diakonischen Werk Bamberg-Forchheim e.V. übergeben. 

„LEUCHTTURMPROJEKT“ STUDENTENWOHNHEIMKINDERHAUS LUISE SCHEPPLER

 Sonnenhaus-Technik“ auf Basis eines 
geplanten und realisierten KFW 40 
Gebäudes prägt das erwähnte Stu-

dentenwohnheim. Die 153 errichteten 
Studentenappartements mit insgesamt 
213 Zimmern sind sowohl aus energeti-
scher Betrachtung als auch aufgrund der 
„Lern-Power“ der Bewohner ein Kraft-
werk. Durch KWK (Kraft-Wärme-Kopp-
lung) für die Strom-Wärmeerzeugung 
mit Erdgas und solarthermischer Brauch-
wassererzeugung incl. Heizungsunter-
stützung in Verbindung mit einer hoch-
effizienten Gebäudehülle konnten sehr 
niedrige Verbrauchkosten realisiert wer-
den. Der erzeugte Strom kann für den Be-

darf im Gebäude genutzt oder ins Strom-
netz eingespeist werden. Diese Art der 
Beheizung wird als „Sonnenhaus-Technik“ 
bezeichnet. Die Kombination aus intelli-
genter Gebäudetechnik, Solarthermie, 
maximalem Speichervolumen – zwei Puf-
ferspeicher für Heizung und Warmwasser 
mit insgesamt 25.000 l, Lüftungsanlage 
mit Wärmerückgewinnung und hocheffi-
zienter Wärmedämmung führt zu extrem 
niedrigen Verbrauchskosten.
Von großem Vorteil erweist sich die zent-
rumsnahe Lage zwischen den Universitäts-
standorten Innenstadt sowie Feldkirchen-
straße. Infrastruktur ist bestens vorhanden, 
ebenso wie eine Busanbindung. 

„
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Schützenstr. 5 · 96047 Bamberg
Tel. (09�51) 20�17�96 · Fax (09�51) 20�17�95 · Mobil 01 71 / 990 67 01

info@geologie-franken.de · www.geologie-franken.de

Zum Jubiläum die besten Wünsche!

Gerberstraße 8 · 96052 Bamberg
Fon: 09 51/9 67 27-0
Fax: 09 51/9 67 27-50
www.oertel-baustoffe.de

Alles Gute zum
75-jährigen!

Wir freuen uns auf eine weiterhin 
gute Geschäftsbeziehung.

Ihr Partner vor Ort für 

Neubau und Sanierung!

Wir gratulieren recht  
herzlich zum Jubiläum.  
Vielen Dank für die lange und  
gute Zusammenarbeit.

Richter+Frenzel Bamberg GmbH
Kronacher Straße 100
96052 Bamberg
www.r-f.de

75
Jahre

Bau-

genosse
n-

schaft

Bamberg

togetherfor
your success

togetherfor
your success

Software
Hardware
Netzwerke
Server
Virtualisierung
Sicherheit
Consulting

SGO EDV- und Systemberatung – Lichtenfelser Str. 32 – 96149 Breitengüßbach 
09544/94050 - info@sgo-edv.de - www.sgo-edv.de

mathias markof
Dipl.-Ing. FH-E-Technik
Georg-Görtler-Straße 1
96148 Baunach-Dorgendorf

telefon 09544 2407   fax 2607    
mobil 0171 4979205

• planung
• beratung
• montage
• service

Rudolf Markofmarkof
fenster

technik

sonnen-
    schutz

Gerüstbau & Verleih
Verleih von Baumaschinen
Peter Poser
Heiliggrabstr. 56 • 96052 Bamberg
Tel. 0951/9686996 • PeterPoser@t-online.de

„Dem Himmel ein Stück näher“

Herzlichen Glückwunsch zum 

75-jährigen Firmenjubiläum 
und auf weiterhin gute Zusammenarbeit.

Schlemmerwiesen 13 · 96123 Litzendorf 
Tel. 0 95 05-8 04 97 62

Wir wünschen 
alles Gute zum 
Firmenjubiläum!

Dachabdichtungen • Dachbegrünungen
Reitersfeldweg 4a • 96052 Bamberg

Tel. 0951- 48044 • www.amschler-flachdachbau.de
Wir wünschen alles Gute zum 75. Jubiläum 

MAGNAT Bauelemente GmbH  
Villachstraße 1 · 96052 Bamberg · www.magnat-fenster.de

Jetzt Termin vereinbaren!09 51 - 70 08 00
Herzlichen Glückwunsch  

zum 75jährigen und vielen 

Dank für die gute und  

faire Zusammenarbeit  

in all den Jahren! 
„MAGNAT  Prima fürs Klima“
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darf im Gebäude genutzt oder ins Strom-
netz eingespeist werden. Diese Art der 
Beheizung wird als „Sonnenhaus-Technik“ 
bezeichnet. Die Kombination aus intelli-
genter Gebäudetechnik, Solarthermie, 
maximalem Speichervolumen – zwei Puf-
ferspeicher für Heizung und Warmwasser 
mit insgesamt 25.000 l, Lüftungsanlage 
mit Wärmerückgewinnung und hocheffi-
zienter Wärmedämmung führt zu extrem 
niedrigen Verbrauchskosten.
Von großem Vorteil erweist sich die zent-
rumsnahe Lage zwischen den Universitäts-
standorten Innenstadt sowie Feldkirchen-
straße. Infrastruktur ist bestens vorhanden, 
ebenso wie eine Busanbindung. 

Geförderter Mietwohnraum für 
Jung und Alt: Auf dem ehemaligen 
Megalith-Gelände entstand 2021 

ein vollkommen neues Wohnviertel, an 
dem sich auch die Baugenossenschaft im 
großen Stil beteiligte. Neben Reihenei-
genheimen entstanden auf dem ehema-
ligen Megalith-Gelände am Weichselfeld 
44 Mietwohnungen mit einkommens-
orientierter Förderung. Abhängig von 
Haushaltsgröße und Einkommen, betra-
gen die Mieten der 2 - 4 Zimmer Woh-
nungen zwischen 5,90 € und 7,90 € pro 
Quadratmeter monatlich. 
Sieben neue Mehrfamilienhäuser wurden 
im Jahre 2023 in der Gartenstadt (Mittel-

bachstraße) fertiggestellt. Die Vorgän-
gerbauten waren aus den 1950er Jahren. 
Diese sollten energetisch saniert und 
barrierefrei gestaltet werden. Da dies 
jedoch zu aufwändig und zu kostspielig 
geworden wäre, wurden diese durch mo-
derne Neubauten ersetzt. Die damaligen 
Mieter wurden während der Bauphase 
von der Baugenossenschaft in anderen 
Bestandswohnungen untergebracht.
Viele von diesen haben im Neubau auch 
ihre neue „alte“ Heimat gefunden. 

Last but not least ein außergewöhn-
liches Beispiel zur Stetigkeit: Zwei 
Wochen vor dem Jubiläumstag der 

Baugenossenschaft feierte Frau Fuchs 
ihren 103. Geburtstag. Das Alleinstel-
lungsmerkmal ist jedoch die Tatsache, 
dass die Seniorin im Jahre 1953 diesen 
„Rekord-Mietvertrag“ unterzeichnete 
und seitdem im Haingebiet lebt, mit 
der winzigen Veränderung, dass sie von 
einem Gebäude in eines in der direkten 
Nachbarschaft umzog. „Es gab nicht 
einmal ein Problem. Ich bin so richtig 
glücklich über diese Wohnung. Alles 
gut, sehr zufrieden“, macht sie der Bau-
genossenschaft ein großes ( Jubiläums)-
Kompliment.

Jubiläum hin oder her, auch die Bau-
genossenschaft steht, wie die gesamte 
Branche, vor riesigen Herausforderun-
gen. Es muss gelingen, einerseits das 
Soziale zu erhalten und andererseits die 
Anforderungen an die Dekarbonisierung 
(Weg zur CO²-Neutralität) der Bestands-
wohnungen zu erfüllen. Die laufende 
Instandsetzung/Modernisierung des 
Wohnungsbestandes, größtenteils durch 
den eigenen Regiebetrieb, sieht die Bau-
genossenschaft als eine ihrer wichtigs-
ten Aufgaben an. Neben dem Gebäude-
Energiegesetz beschäftigten die Themen 
altersgerechtes Wohnen, Bau- und Be-
triebskostenexplosion und der Mangel 
an Facharbeitern die BG.    Bertram Wagner

MEGALITH-GELÄNDE UND MITTELBACHSTRASSE

Die Mehrfamilienhäuser in der Mittelbachstraße 
wurden im Jahr 2023 fertiggestellt.

Fotos: Bertram Wagner; Bau-
genossenschaft für den Stadt- 

und Landkreis Bamberg e.G.

„REKORDMIETERIN“ SEIT 71 JAHREN 

Ehre wem Ehre gebührt:  
„Rekordmieterin“ Frau Fuchs – 
seit 1953 bei der Baugenossen-
schaft – feierte kürzlich ihren 
103. Geburtstag und erhielt von 
den beiden Vorständen Jürgen 
Rößler (rechts) und Alexander 
Deinlein einen Blumenstrauß.
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Gundelsheimer Straße 116
96052 Bamberg
Telefon 09 51/9 65 95-0
www.spiegel-bamberg.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Fr. 8-12 Uhr + Mo.-Do. 13-17 Uhr

Wir gratulieren zum Jubiläum und bedanken uns
für die vertrauensvolle Zusammenarbeit!

Am Börstig 35 • 96052 Bamberg • Tel. 09 51 / 30 20 660 • WhatsApp 01 79 / 8 16 34 08  
info@sc-haustechnik.de • www.sc-haustechnik.de

Wir bedanken uns für die jahrelange gute Zusammenarbeit!

Meisterbetrieb seit 1935

96052 Bamberg Thorackerstraße 11
☎ 0951/965220  www.wolfschmidt.de

Ihr zuverlässiger Partner für die 
Planung, Ausführung und den 
Kundendienst von Heizungs-, 
Klima-, Sanitär- und Solar-Anlagen 
im Raum Bamberg – seit 1963!

Der weiße Wolfschmidt

In langjähriger Verbundenheit  
wünschen wir weiterhin viel Erfolg.

Hopfenstraße 5 
91413 Neustadt a. d. Aisch

✆ 0173/9750368 · 09161/3079933
www.bs-mayer.de

BRANDSCHUTZ

Werner Mayer �MAYER

96170 LISBERG · ☎ 09549/201
Für unser inhabergeführtes Unternehmen suchen wir ständig

engagierte Mitarbeiter und Auszubildende.

Zum 75-jährigen Jubiläum gratulieren wir herzlich
und danken für die langjährige

und vertrauensvolle Zusammenarbeit!

Sanitär-, Installations- und alternative Heizungstechnik 
Zubehörverkauf

96050 Bamberg · Dr.-von-Schmitt-Straße 25a P  
Telefon 09 51/2 54 50 · www.peter-pfaender.de 

GmbHInhaber: Ralf Pfeifer

Wir gratulieren recht herzlich zum 75-jährigen Bestehen
und bedanken uns für die langjährige gute Zusammenarbeit!

Zum Weidig 20 · 96138 Burgebrach · Tel. 0 95 46/66 35 · Fax 0 95 46/13 68 

IHR MEISTERFACHBETRIEB!
www.fliesen-gareis.de

Gm
bH & Co. KG

96182 Reckendorf Tel. 09544 / 7477 info@griebel-witterauf.de 
Knockäcker 8 Fax 09544 / 7746 www.griebel-witterauf.de

Wir gratulieren zum Jubiläum!

Ausführung von:
•	Innen- und Außenputzarbeiten
•	Wärmedämmverbundsysteme
•	Altbausanierung

 GmbH – Stuckgeschäft 
Kreuzstr. 4 · 96120 Bischberg ·  Tel. 09 51 / 1 33 99 - 3

E-Mail: info@schmider-gmbh.de · www.schmider-gmbh.de

Fliesen   Natursteine

www.bauer-barbian.de
Äußere Löwenstr. 1 | Bamberg 

Ihr Partner

Fliesen!
für

Planung von Heizungs-,
Lüftungs- und Sanitärtechnik

Pödeldorfer Straße 136
96052 Bamberg
Tel.: 0951-9178674-0
info@pb-dorsch.de
www.pb-dorsch.de

Unsere besten Glückwünsche 
zum 75-jährigen Jubiläum
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